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Beckenried, 12. September 2024

Betreff: Entscheidung zur zukünftigen Zustellung des Pfarreiblattes

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Beckenried

In einer Zeit, in der wir alle mehr Verantwortung für unsere Umwelt übernehmen, möchte die  
Kirchgemeinde Beckenried ebenfalls ihren Beitrag leisten, um ökologisch bewusster zu handeln.  
Aus diesem Grund stehen Veränderungen bei der Zustellung des Pfarreiblattes bevor,  
über die wir Sie informieren.

Bisher haben alle Haushalte in Beckenried, unabhängig von einer Mitgliedschaft in der Kirche, unser  
Pfarreiblatt erhalten. Dies wird sich ab Januar 2025 ändern. Nichtmitglieder der röm.-kath. Kirchgemeinde 
Beckenried erhalten das Pfarreiblatt ab Januar 2025 nicht mehr standardmässig. Wir bieten Ihnen  
jedoch weiterhin die Möglichkeit, das Pfarreiblatt zu beziehen – sowohl in digitaler Form als auch als  
gedruckte Ausgabe.

Um sicherzustellen, dass Sie auch zukünftig das Pfarreiblatt wie gewünscht erhalten, bitten wir Sie,  
uns Ihre Präferenz mitzuteilen:

• �Digital: Sie erhalten viermal pro Jahr eine stilvolle Karte mit einem QR-Code,  
der Sie direkt zum digitalen Pfarreiblatt auf unserer Homepage führt.

• �Print: Sie erhalten das Pfarreiblatt weiterhin in gedruckter Form per Post.
• �Kein Bezug: Sie möchten das Pfarreiblatt nicht mehr erhalten.

Mitglieder der römisch-katholischen Kirchgemeinde Beckenried erhalten  
das Pfarreiblatt weiterhin wie gewohnt in gedruckter Form.  
Wir bitten Sie jedoch, uns mitzuteilen, falls Sie die digitale Version bevorzugen.

Ihre Wahl können Sie uns über den QR-Code, der Sie direkt  
zur Umfrage führt, mitteilen. Alternativ können Sie auch die beiliegende  
Rückantwortkarte verwenden und Ihre Auswahl ankreuzen.

Mit diesem Schritt möchten wir nicht nur Papier und Ressourcen schonen,  
sondern auch die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger berücksichtigen.  
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis.

Freundliche Grüsse

	
Simone Konrad	 Daniel Guillet
Kirchenratspräsidentin	 Pfarrer
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